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Umsatzentrvicklung des Einzelhandels im Februar 1o5q

Im Februar 1965 lagen d.ie Einzelhandelsumsätze im Sund.esgebiet ohne
Berlin nominal rd. 5 %, nach Ausschaltung d.er Preisveränderungen rd.
höher als im Februar 1964. 3ei der Seurteilung d.ieses Ergebnisses ist
zu berücksichtigen, daß d.er d.iesjährige Februar etnen Verkaufstag und.

gleichzeitig auch ein Ylochenende weniger hatte als der Februar 1964,

In den vler Elnzelhandelsberelchen lagen dle Zuwachsraten der Umsätze
zwischen I y', (Ainzelhandel mit }lahrungs- und Genußmitteln) und 11 /"
(Einzelhande1 mit Hausrat und. lVolrnbedarf). Die verhältnismäßig kräftige
Unsatzsteigerung im Einzelhand.el hit Hausrat und !flohnbed.arf beruhte
hauptsächlich auf der llmsatzentwicklung im Einzelhandel nit Möbe1n;
dieser Geschäftszvreig setzte 12 y'o mehr um als vor Jahresfrist. Aber
auch im Einze}hand.el mit Eisenrvaren und Küchengeräten (+ lO %) sowie
im Einzelhand.e1 mit Beleuchtungs- und Elektrogeräten (* g /") war die
Umsatzzunahme beträchtIich.

Die im Einzelhandel mit Sonstigen Vtaren zusammengefaßten Geschäftszweige
setzten im Durchschnitt I y'o mehr um als im Februar 1964. Von allen unter-
suchten Geschäftszweigen hatte der Einzelhand.e1 mit Landmaschinen und
Geräten die höchste Zuwachsrate aufzuweisen (+ 21 y'"). Weit über den
Durchschnitt lagen d.ie Steigerungssätze auch im Einzelhand.el mit
Büromaschinen und 3üromöbeln (+ 1q %), mit Kraftwagen und Zubehör
(+ l1 %) sowie im Einzelhandel mit Papier- und Schreibwaren (+ 12 %).
Dengegenüber mußte der Einzelhand.el mit Fahrräd,ern, Krafträdern und
Zubehör erhebliche Umsatzeinbußen htnnehmen (- 1O /"). Im Einzelhand.el
mit Srennmaterial (- 1y'"), mit Nähmaschinen und. Zubehör (+ O /") sowie
im Einzelhandel mit Galanterie- und. l,ed.erTraren (* I /") lagen die Umsätze
ungefähr so hoch wie vor einern Jahr. Bei den übrigen Branchen dieses
Sereichs betrugen die,Umsalzzunahmen zwischer- ) /o (Drogerien) und. ) y'"

(Einzelhand.el mit Büchern)

fm Einze1hand.el mit Nahrungs- und Genußmitteln wurde nur 1 y'o nelrr umge-
setzt a}s vor einem Jahr. Schaltet man die Prelsveränderungen aus,

- so lagen hier d.ie Umsätze sogar 1 y', nied.ri-ger aIs im Februar 1964.
Dieses Ergebnis ist d.arauf zurückzuführen, daß - zu Preisen von 1954
gerechnet - im Einzelhand.el mit Obst, Geurüse und. Süd.früchten ) y'o, im
Einzelhandel mit Milch und Milcherzeugnissen 2 y'o vnd, in Einzelhand.el
nit Lebensnitteln aller'Art 1 y'o weni-ger umgesetzt wurd.e als vor Jahres-
frist. Zu Jeweiligen Preisen gerechnet lagen jedoch nur d.ie Umsätze
im Einzelhand.el mit Milch und Milcherzeugnissen niedriger a1s ino gLei-
chen Monat des Vorjahres (- 1 /"). fm Einzelhandel nit Obst, Gemüse und
Süd.früc}:,'ten nahmen sie an ) y', und. im Einzelhandel mit Lebensrnitteln
aller Art um 1 y'o z:u. An kräftigsten erhöhte sich d.er Umsatz in diesem
Bereich beim Einzelhandel mit Schokolad.e und. Süßwaren (* 5 /r).

Die riVaren- und Kaufhäuser setzten i.m Berichtsmonat 12 y', mehr um als im
Februar 1954. fn den Abteilungen Sonstige Waren (+ le /"), Eausrat und
Wohnbed.arf (+ 16 /") ,ota Sekleidung, Wäsche, Schuhe (+ l1 /") lagen die
Zuvrachsraten noch höher. Dagegen betrug d.ie Umsatzzunahrae in d.er Abtei-
lung Nahrungs- und Genußnittel nur 10 %.
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Faßt man d.ie Ergebnlsse der ers:en beid.en Lfonate dj.eses Jahres zusammen

und stellt sie denen d.es gleichen Zeitraumes irn Vorjahr gegenüber, so
ergibt sich für d.en Einze1hand.el insgesamt zu jeweiligen Preisen elne
Urnsatzsteigerung von rd.. 6 7,, zu Preisen von 19j4 eine solche von 1 y'r,

T/ie schon bereits im Yormonat konnten auch im Februav 1965 infolge vän
Schwierigkeiten bei d.er Urnstellung auf eine neue Systematik sowie ein
neues Rechenverfahren d.ie Angaben d.er }e:'ic}:tsfirmen mit Sitz in Eessen
sowie in Schleswig-Holsteln nicht in d.ie Berechnungen elnbezogen werd.en.

UMSATZWERTE DER U/AREN BER E ICH E DES E INZELHANDELS
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Umsaizwerte de-r EinzeLhandelsberöiche'1 \

Verändorung in y'o

Preise

ElnzeLhand.e1 sbere i ch
br.Febr.

1

,55 Jan.Febr. 5T Febr.
gege nüber
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'Prai 
s

vonjeweillgen Preisen
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+ 2r7

+1
2 6

+1
-21
-0
+6
- 116

-20

Nahrungs- und Genußmittel

Sekleidung, rtriäsche, Schuhe

Eausrat und, Ylohnbed.arf

Sonstige Vlaren

Uixa-effrandel insge samt

Textllwaren 2 )darunte

1) Die Umsätze der Vtr - und Kaufhäuser rverd.en - entsprechend aufgegliedert - den

2)

{ Einze}handelsbereichen hinzugerechnei. Die Angaben der Gemischtwaren- und der
Versandhandelsgeschäfte werd.en led.iglich bei der Berechnung des Index des gesamten
Einzelhandels einbezogen.

Bekleidung, l(äsche sowie Teppiche und Gardinen.

Umsatzwerte der Vfaren- uryl_jle.ufhäuser

Veränderung in /1

Geschäftszweig
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Waren- und Kaufhäuser

d.avon d.ie Warengruppen!
Nahrungs- und. Genußmittel

Bekleid.ung, Ifäsche, Schuhe

Hausrat und Ilohnbedarf

Sonstige Waren u. übriger Umsatz
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+12

+10
+11
+t6
+ 18

+ 11

+10
+15
+15
+17

Unterschied. i der Zahl der Kalender- un Verkaufstase
Veränderung in'/"
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Lebensmittel aLler Art

0bst, Gemüse, Süd'früchte

t{ilch und Milcherzeugnisse

Schokolade und. Süßwaren

Tabakwaren

Oberbeki eidung

Textilwaren aller Art

Metervare
släsche und' Settwaren

Wirk-, Strick- und Kurzwaren

Schuhwaren

Eisenwaren und Küchengeräte

Seleuchtungs- und Elektrogeräte

Rundfrrnk-, Ferns eh-, Phonoart ike1

Möbe1

L 3ücher
Papier- und. Schreibwaren

Gal.anterie- und' Lederwaren

Uhren, Gold- und Silberwaren

Apotheken

Drogerien
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Landmaschinen und Geräte
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Büromaechinen wrd 3ii'rornöbeI

FahmäderrKrafträder und Zubehör

Kraftwagen r.:nd Zubehör
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